
Besprechungen

Be1i diesem Gang durch die Geschichte WIr| lateinische und eutsche ext vorgelegt, auf
dem Leser der aut ulls gekommene Reichtum knapp Seiten kommentiert, angefügt 1st
bewußt und Ww1e wichtig 1st, INIt ihm Füh- der Brief des Kardinals Antoniutti, Präfekt
lung ehalten Miıt echt betont der deut- der Religiosenkongregation, VO: Januar
sche Herausgeber die Dringlichkeit, gerade 1970
heute 1mM Herandrängen Formen die Der Kommentar 1St  SE her iıne kritische Aus-
Verbindung mit dem geistigen rbe N!  cht einandersetzung MI1t dem ext als SlanzCH.
verlieren. Die Sammlung veranschaulicht - Auf Einzelpunkte, denen sicher exegetisch,
gleich, 1n welche lebendige Entfaltung des theologisch und wohl auch Juristisch mehr vA

inneren Lebens diese Gestalten eingebettet Sage: ware, WITr! N!  cht eingegangen. Trotz-
ınd und auch, wıe vielfältig geistliches Le- dem werden 1n erstaunlich oftener Weise jene
ben MITt dem jeweiligen geistesgeschichtlichen Zentralprobleme aufgegriffen, denen S1(
Ontext verwoben ISt. Es scheint uns eın be- in der deutschsprachigen Fachliteratur die

Kritik VOT allem entzündet hat. Es ware S1-sonderer Vorzug der vorliegenden Sammlung
se1n, daß s1ie ıhre Themen nıcht 1Ur cher auch ohnend SCWESCH, wenn der Kom-

das Bild VO:  3 der Frau, das dieser„Iromm“, sondern auch geist1g wach und 11 -
teressiert behandelt. Hillıig SJ Instructio Grunde liegt, SENAUCI dargelegt

h:  s  Aatte. Dann ware wohl 1mM Vergleich MIt den
Aussagen des Vatikanums noch klarer gC-

Instruktion über das beschauliche Leben und worden, dafß dieses „nachkonziliare“ Doku-
die Klausur der Nonnenklöster. Von den IMNent 1n Wahrheit vorkonziliar ISt. Die eit
deutschen Bischöfen approbierte Übersetzung. muß erweısen, welch prägenden FEinfluß diese
Kommentiert VO'  -} Emmanuel V. Severus. Instructio auf das beschauliche Leben der
Trier: Paulinus 1970 83 Nachkonziliare Nonnenklöster hat. Bleibt NUr oftfen, daß
Dokumentation. 23%) Kart. /,50 das „geradezu erlösende Wort“ des nachtfol-

5be viele Streng klausurierte Ordens- genden Briefs für die Praxiıs jenen Weg ften-
frauen w1e Eheleute, hätte die Instructio „Ve- hält, der den beschaulichen Ordensfrauen
nıte Seorsum“ VO: August 1969 1ne Üahn- ermöglıcht, ıhr Leben ZU: geistmächtigen
ıche Berühmtheit erlangt w1e die Enzyklika Zeichen 1n UNseTer e1it machen.
„HmHumanae vitae“. Hıer 1U  - WIr: der oftizielle Silberer 5}
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